
Lebendiges Evangelium zu Ostern 

Montag, 12. April 2021 

Einwahl ab 18:30 Uhr 

Beginn um 19:00 Uhr 
 

Hier können Sie dem Zoom-Meeting beitreten: 

https://us02web.zoom.us/j/83531069804?

pwd=WlFROUozSEtISTlJQVdEM1Rjb3NPQT09 
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Evangelium nach Markus   

Mk 16, 1-7 

1 Als der Sabbat vorüber war,  

kauften Maria aus Mágdala,  

Maria, die Mutter des Jakobus,  

und Sálome wohlriechende Öle,  

um damit zum Grab zu gehen  

und Jesus zu salben.  

2 Am ersten Tag der Woche kamen sie in aller Frühe  zum Grab,  

als eben die Sonne aufging.  

3 Sie sagten zueinander:  

Wer könnte uns den Stein vom Eingang      

des Grabes wegwälzen?  

4 Doch als sie hinblickten,  

sahen sie, dass der Stein schon weggewälzt war;  

er war sehr groß.  

5 Sie gingen in das Grab hinein  

und sahen auf der rechten Seite einen jungen Mann sitzen,  

der mit einem weißen Gewand bekleidet war;  

da erschraken sie sehr.  

6 Er aber sagte zu ihnen: Erschreckt nicht!  

Ihr sucht Jesus von Nazaret, den Gekreuzigten.  

Er ist auferstanden;  

er ist nicht hier.  

Seht, da ist die Stelle, wohin man ihn gelegt hat.  



7 Nun aber geht  

und sagt seinen Jüngern und dem Petrus:  

Er geht euch voraus nach Galiläa;  

dort werdet ihr ihn sehen,  

wie er es euch gesagt hat.  
 

[8 Da verließen sie das Grab und flohen;  

denn Schrecken und Entsetzen hatte sie gepackt.  

Und sie sagten niemandem etwas davon;  

denn sie fürchteten sich.]  

Fragen zum Gespräch 

• Wer geht zum Grab und warum? Warum nicht die Jün-

ger? (vgl. Mk 14,50; Mk 15,40; Mk 15,47) 

• Welche Bedeutung hat die zeitliche Einordnung in die-

sem Evangelium? (Verse 1-2) 

• Was erfahren die Frauen am Grab? (Verse 5-6) 

• Wohin werden sie gesendet?  

Wofür steht Galiläa? (Vers 7) 

• Wie reagieren die Frauen auf den Auftrag? (Vers 8) 

• Was löst das Ende des Evangelium mit Vers 8 in mir aus? 

(Vers 8 wird in der Osternacht nicht gelesen.) 

• Und jetzt? Ist das Evangelium damit zu Ende? 


